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Beschäftigungsverhältnis besteht auch bei Freistellung fort 
 
 
 
Wenn der Arbeitgeber den Arbeitnehmer auf einvernehmlicher Basis unwiderruflich freistell-
te, haben sich die Sozialversicherungsträger im Jahre 2005 darauf verständigt, dass das 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnis endet. Seit der Entscheidung des 
BSG vom 24.09.2008 ist diese Rechtspraxis überholt, so dass fortan das sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigungsverhältnis auch bei einvernehmlicher unwiderruflicher Freistel-
lung fortbesteht, sofern nur das Arbeitsentgelt weiter gezahlt wird. Eine tatsächliche Arbeits-
leistung soll nicht erforderlich sein. 
 


